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Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
Erläuterungen und Begründungen: 
 
Das Förderprojekt „Verstehen und verstanden werden – Miteinander leben mit Demenz“ in Hilden, 
das über den Zeitraum März 2013 bis September 2014 stattgefunden hat, ist nunmehr abge-
schlossen. 
 
Über dieses Projekt wurde letztmalig in der Sitzung des Sozialausschuss vom 25.02.2013 (vgl. SV  
WP 09 – 14 SV 50/089) berichtet. 
 
Ziel des Projektes war es, über die Krankheit Demenz und ihre spezifischen Symptome zu infor-
mieren und somit für mehr Verständnis für die Erkrankten und mehr Sicherheit der Nichtbetroffe-
nen im Umgang mit Ihnen zu sorgen. 
 
Im beiliegenden Bericht werden ausführlich die vielfältigen Maßnahmen, Veranstaltungen und be-
sonders hervorhebenswert die Schulungen dokumentiert und so ein rundes Bild eines sehr gelun-
genen Projektes gezeichnet.  
 
Die Projektkosten betrugen 12.700 €. Diese Mittel wurden in voller Höhe aus den Fördermitteln der 
Robert-Bosch-Stiftung zur Verfügung gestellt. 
 
Das Projekt zeigt nachhaltige Wirkung. Es ist geplant, falls Bedarf vorhanden, die Schulungen 
auch über die Projektzeit hinaus, zu veranstalten. 
 
Gez. Birgit Alkenings 
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Finanzielle Auswirkungen 
(ja/nein) 

ja 

Produktnummer / -bezeichnung 050101  Senioren 

Investitions-Nr./ -bezeichnung:   

Haushaltsjahr: 2014 

Pflichtaufgabe oder 
freiwillige Leistun 
g/Maßnahme 

Pflicht- 
aufgabe 

 
(hier ankreuzen) 

freiwillige 
Leistung 

 
X 

 

 
Die Mittel stehen in folgender Höhe zur Verfügung: 

Kostenträger Bezeichnung Konto Bezeichnung Betrag € 

0501012000 Seniorenarbeit 543400  12.700€ 

0501012000 Seniorenarbeit 414700  12.700€ 

     

 
Der Mehrbedarf besteht in folgender Höhe: 

Kostenträger Bezeichnung Konto Bezeichnung Betrag € 

     

     

     

 
Die Deckung ist gewährleistet durch: 

Kostenträger Bezeichnung Konto Bezeichnung Betrag € 

     

     

     

Stehen für den o. a. Zweck Mittel aus entsprechenden 
Programmen des Landes, Bundes oder der EU zur Ver-
fügung? (ja/nein) 

X 
 

(hier ankreuzen) 

 

Freiwillige wiederkehrende Maßnahmen sind auf drei Jahre befristet. 
Die Befristung endet am: (Monat/Jahr) 

 
 

Wurde die Zuschussgewährung Dritter durch den An-
tragsteller geprüft – siehe SV? 

x 
nein 

 
(hier ankreuzen) 

Finanzierung: 
Die Mittel in Höhe von 12.700 € wurden komplett durch die Robert-Bosch-Stiftung zur 
Verfügung gestellt. 
 
 

Vermerk Kämmerer 
 
Gesehen Klausgrete  
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